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Zum Lokalaugenschein mit Gemeindeverantwortlichen war auch 
Ines Schmid eingeladen, die sich namens einiger engagierter Eltern 
konstruktiv in die künftige Gestaltung des Spielplatzes einbrachte.

Damit löste unser Bürgermeister seine Zusage ein, 
betroffene BürgerInnen bei Planungen aktiv zu beteiligen (Bericht Seite 5).

      Spielplatz Kurialpark      Spielplatz Kurialpark
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GEMEINDEAMT
Rathausplatz 1
Tel. 02622 / 77277
Fax 02622 / 77277-20
post@neudoerfl.bgld.gv.at
www.neudoerfl.gv.at

MO 08.00 - 12.00 Uhr 
 13.00 - 18.00 Uhr
DI - DO  08.00 - 12.00 Uhr
FR  08.00 - 13.00 Uhr

SPRECHSTUNDE DES 
BÜRGERMEISTERS
MO (werktags) 16.00 - 18.00 Uhr
(Änderungen möglich)
Telefonische Terminvereinbarung
unter 02622 / 77277

SPRECHSTUNDEN DER NOTARE
Jeden 2. u. 4. Mittwoch (werktags) 
14.00 - 15.00 Uhr im Gemeindeamt

ALTSTOFFSAMMELSTELLE
Zum Bauhof 1
Öffnungszeiten April - Sept.:
MI 14.00 - 16.00 Uhr
SA 13.00 - 16.00 Uhr
Mobiles Häckselservice sowie 
Abholservice nach 
Terminvereinbarung 
Tel. 0699 / 10404401 
(werktags von 07.00 - 15.00 Uhr)

SOZIALSTATION
Rathausplatz 1
Tel. 0676 / 9 58 58 05
www.sozialstation.at

SoziMobil
Fahrtendienst - egal, ob zum Arzt, 
zur Therapie, zum Einkaufen, etc.
Tel. 0676 / 555 20 40

VOLKSHILFE BURGENLAND
Stützpunkt Neudörfl
Tel. 0676 / 88 350 306

ESSEN AUF RÄDERN
Information und Bestellung:
Tel. 02622 / 77277 oder
Tel. 0699 / 1605 4099

PASSAGEN-APOTHEKE
Hauptstraße 68
Tel.  02622 / 79260
MO - FR  08.00 - 18.00 Uhr
SA  08.00 - 12.00 Uhr

NOTRUF
Euronotruf 112
Feuerwehr 122
Polizei  133
Rettung  144 
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                                            Liebe Neudörflerinnen
                                       und Neudörfler, liebe Jugend!

... ist eine der Voraussetzungen für das Funktionieren unseres Rechtsstaates. Behörden haben gel-
tendes Recht anzuwenden, darauf müssen wir uns auch bei dem derzeit diskutierten Bauvorhaben 
des REWE-Konzerns verlassen können. 

Es lohnt in diesem Zusammenhang ein Blick auf Fakten: Die Marktgemeinde Neudörfl hat schon 
vor Jahrzehnten beschlossen, im Gewerberechtsverfahren die Agenden der örtlichen Baubehörde 
an die BH abzutreten. Beim geplanten Billa/Penny/Bipa ist deshalb die Bezirkshauptmannschaft 
sowohl Bau- als auch Gewerberechtsbehörde, genauso war das etwa auch bei der kürzlichen Neu-
errichtung des Eurospar. Beide Märkte wurden also weder bei der Gemeinde eingereicht, noch 
hätte die Gemeinde behördliche Befugnis, diese zu genehmigen bzw. abzulehnen! 

Es ist die Bezirkshauptmannschaft, die als zuständige Behörde im Verfahren neben dem Baugesetz 
und vielen anderen auch das Burgenländische Raumplanungsgesetz anzuwenden hat, und zwar in 
der Fassung, die zum Zeitpunkt des Verfahrens in Rechtskraft ist! Dass der Burgenländische Landtag 
knapp eine Woche nach dieser Verhandlung eine Novelle zu diesem Raumplanungsgesetz beschlie-
ßen würde, um künftig die Errichtung von Supermärkten strenger regulieren zu können, ändert an 
dieser Tatsache nichts. 

Gestatten Sie mir dennoch eine persönliche Anmerkung: Mir schiene es gerade in der heutigen 
Zeit wichtiger, dass die großen Lebensmittelkonzerne ihre Kunden an den Überschüssen teilhaben 
lassen, statt einen teuren Verdrängungswettbewerb zu führen. Wenn in der gleich großen Verpa-
ckung weniger Inhalt um mehr Geld verkauft wird und immer mehr Menschen feststellen müssen, 
dass sie mehr bezahlen, obwohl weniger im Einkaufswagen drinnen ist, muss erlaubt sein, das 
Dogma des „freien Marktes“ zu hinterfragen.  

Zurück zum Vertrauen in Behörden. Ohne zu wissen, wie im laufenden Genehmigungsverfahren 
zum Projekt Billa/Penny/Bipa von den zuständigen Behörden letztlich entschieden wird: Das einge-
reichte Projekt würde zumindest durch Energieeffizienz, Regenwasserversickerung, E-Tankstellen, 
Photovoltaik, natürlicher Parkplatzbeschattung und andere nachhaltige Maßnahmen in Summe zu-
kunftstauglicher sein, als die „alten Kästen“, die sie ersetzen sollen. Ähnliches konnten wir schräg 
gegenüber bereits feststellen…                                             
         

            

            Dieter Posch
                                        Bürgermeister

Ihr

Vertrauen in Behörden...

Vorwort des Bürgermeisters
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Energiegemeinschaft Neudörfl – Energiegemeinschaft Neudörfl – 
2. EEG-Stammtisch mit Exkursionsbericht2. EEG-Stammtisch mit Exkursionsbericht

Am 1. März fand zum zwei-
ten Mal der Stammtisch 
zur Erneuerbaren Energie-
gemeinschaft Neudörfl im 
Rahmen des Forschungs-
projekts RES² Community 
statt. Ziel dieses Formats 
sind Austausch und Dis-
kussionen zu aktuellen 
Energiethemen sowie die 
Weiterentwicklung der 
geplanten Erneuerbaren 
Energiegemeinschaft (EEG) 
in Neudörfl. 

Inhalte waren diesmal ein 
Rückblick auf die statt-
gefundene Exkursion zur 
EEG Melk sowie das The-
ma Photovoltaik und För-
derungen. Weiters wurde 
über den aktuellen Stand 
zur Erneuerbaren Energie-
gemeinschaft Neudörfl be-
richtet.

An der Exkursion nach 
Melk am 24.2. nahmen 15 
Personen teil und konnten 
sich vor Ort ein Bild von 

einer bestehenden Ener-
giegemeinschaft machen. 
Nach einem interessanten 
Vortrag im Sitzungssaal des 
Rathauses zu den Eckpunk-
ten der EEG wurden der 
Brunnen Kolomaniau, das 
Kleinwasserkraftwerk Jost-
Berger und das örtliche 
Biomasseheizkraftwerk be-
sichtigt. Ein gemeinsames 
Abendessen rundete den 
Ausflug ab.

Als zweiten Programm-
punkt am EEG-Stammtisch 
informierte Markus Pu-
chegger von der Forschung 
Burgenland über die Funk-
tionsweise und das Poten-
tial von Photovoltaikan-
lagen und gab Tipps zur 
Beantragung des EAG In-
vestitionszuschusses und 
der Landesförderung Bur-
genland. 

Zum aktuellen Stand der 
EEG Neudörfl: Zum Zeit-
punkt der Veranstaltung 

gab es Voranmeldun-
gen mit einem Gesamt-
stromverbrauch von rund 
500.000 kWh. Derzeit be-
steht bei den vorangemel-
deten Personen eine Er-
zeugungskapazität von 150 
kWp, 95 kWp sind bei den 
vorangemeldeten Perso-
nen in Planung, weitere auf 
den Gemeindeobjekten. 
Interessierte können sich 
auch weiterhin für die EEG 
voranmelden (siehe Kasten 
nächste Seite). 

Das Modell der Energie-
gemeinschaft ist grund-
sätzlich für alle Haushalte, 
KMUs, Vereine und Orga-
nisationen geeignet. Das 
Projektteam lädt insbe-
sondere auch Wohnungs-
nutzerInnen, Verbrauche-
rInnen ohne PV-Anlage, 
KMUs und Nicht-Haus-
halts-Verbraucher sowie 
Personen mit Zweitwohn-
sitz in Neudörfl ein, sich an 
dem Modell zu beteiligen. 

Der 3. EEG-Stammtisch 
findet am 12. April 2023, 
18:00 Uhr im Martini-
hof statt. Im Fokus steht 
diesmal das Thema Black-
outvorsorge. Hierzu wird 
Herbert Wagner vom 
Katastrophen- und Zivil-
schutzverband einen Vor-
trag mit dem folgenden 
Titel halten: 

„Blackout – 
Experten zweifeln nicht an, 

dass es passieren wird, 
die Frage ist nur wann. 

Wie kann ich für mich und 
meine Familie vorsorgen? 

Im Vortrag erhalten Sie 
Erklärungen sowie prakti-
sche Tipps und Tricks vom 
Experten.

Bei Fragen zur EEG besteht 
zudem das Angebot, die 
EEG-Sprechstunde in An-
spruch zu nehmen. Diese 
findet wieder am selben 
Tag von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Gemeindeamt statt. Um 
Voranmeldung unter ener-
giegemeinschaft@neudo-
erfl.bgld.gv.at wird jeweils 
gebeten.

Dieses Projekt wird aus 
Mitteln des Klima- und 
Energiefonds gefördert 
und im Rahmen des Pro-
gramms „Smart Cities 
Demo – Boosting Urban 
Innovation 2020“ durch-
geführt.
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3. EEG-Stammtisch am 12. April 2023
18.00 Uhr, Martinihof

Bei Fragen zur EEG besteht das Angebot, 
die EEG-Sprechstunde in Anspruch zu nehmen. 

Diese findet am selben Tag von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Gemeindeamt statt. 

Um Voranmeldung unter 
energiegemeinschaft@neudoerfl.bgld.gv.at 

wird jeweils gebeten.

Eine Anmeldung zur EEG ist über 
die folgenden Kanäle möglich: 

• Onlineformular: 
        https://ww2.unipark.de/uc/RES2EEG 

• im Gemeindeamt aufliegende Anmeldeformulare:
       die ausgefüllten Formulare sind per Email an 
       energiegemeinschaft@neudoerfl.bgld.gv.at 
       zu übermitteln oder im Gemeindeamt abzugeben

Lokalaugenschein am Lokalaugenschein am 
Neudörfler SpielplatzNeudörfler Spielplatz

Auf Einladung von GV Martin Giefing und GV Bernhard 
Götz fanden sich rechtzeitig zum Frühlingsbeginn Mit-
glieder des Ausschusses für Freizeit sowie des Jugendaus-
schusses bei strahlendem Sonnenschein am Neudörfler 
Spielplatz ein, um sich ein aktuelles Bild des Spielplatzes 
zu machen. Die Gelegenheit konnte auch genutzt werden, 
um mit einigen anwesenden DorfbewohnerInnen ins Ge-
spräch zu kommen und sich deren Ideen und Anliegen an-
zuhören. Wir appellieren an alle NeudörflerInnen – egal 
welchen Alters – den Spielplatz sauber zu halten, Müll in 
den Mistkübeln zu entsorgen, Zigarettenstummel nicht auf 
den Boden zu werfen und Hundekot zu entfernen. Wenn 
wir alle drauf achten, kann sichergestellt werden, dass wir 
einen dauerhaft sauberen Spielplatz haben.

Jugend spricht
Liebe jugendliche NeudörflerInnen 

zwischen 13 und 16 Jahren!

Wir, der Ausschuss für Kinder und Jugend, 
benötigen eure Unterstützung!

Ihr seid eingeladen, mit uns gemeinsam 
über Projekte zu plaudern, welche es bereits gibt 
oder aber auch, welche ihr in Neudörfl vermisst. 

Wir wollen gerne wissen, 
was euch in Neudörfl fehlt. 

Daher ist es wichtig, 
dass viele vorbeikommen und mit uns reden. 

Ihr könnt gerne allein kommen, aber auch mit einem 
Freund oder einer Freundin in dem Alter. 

Das Ganze findet am 05.05.2023 ab 16.00 Uhr 
in der Bors Villa in Neudörfl statt. 

Über eine Anmeldung vorab würden wir uns freuen, 
aber ihr könnt auch gerne spontan vorbeikommen. 

Bei Fragen oder Anmeldung bitte 
Bernhard Götz kontaktieren: 

0660/8710530 oder goetzb@hotmail.com.
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Stellenausschreibung Stellenausschreibung 
in der Marktgemeinde Neudörflin der Marktgemeinde Neudörfl

Gemäß § 5 Abs. 1 des Bgld. Gemeindebedienstetengesetzes 2014 gelangt in der Marktgemeinde Neudörfl der 
Dienstposten einer Helferin bzw. eines Helfers für den Kindergarten bzw. die Kinderkrippe ab 1. August 2023 zur 
Ausschreibung.

Einstufung:                        Entlohnungsschema kb, Entlohnungsgruppe kb3 
Beschäftigungsausmaß: 50 %, d.s. 20 Wochenstunden 
Monatsentgelt brutto:   € 1.423,40 (ohne Anrechnung von Vordienstzeiten)

Anstellungserfordernisse:
1. unbeschränkter Zugang zum österr. Arbeitsmarkt
2. volle Handlungsfähigkeit
3. persönliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit der vorgesehenen Verwendung ver-
bunden 
    sind sowie die Erfüllung der in diesem Gesetz oder in besonderen Vorschriften festgesetzten Bedingungen
4. Abschluss einer facheinschlägigen Ausbildung von mindestens 200 Stunden oder die Ausbildung zur Tagesmutter    
    oder zum Tagesvater gemäß § 14 Abs. 2 Kinderbildungs- und –betreuungsgesetz 2009 – KBBG 2009

Die Stellenbewerbungen sind wie folgt zu belegen (in Kopie):

Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Strafregisterauszug (Original), Jahres- und Abschluss-
prüfungszeugnis, Verwendungszeugnisse, Ausbildungsnachweis, allenfalls Heiratsurkunde, Geburtsurkunde/n des/r 
Kindes/r, bei männlichen Bewerbern: Wehrdienst-, Zivildienstbescheinigung bzw. Befreiungsschein

Die an den Gemeinderat zu richtenden Bewerbungen sind unter Beilage sämtlicher, in der Ausschreibung geforder-
ter Unterlagen bis spätestens 30. April 2023 beim Gemeindeamt Neudörfl, Rathausplatz, 7201 Neudörfl einzubrin-
gen. Maßgebend ist das Datum des Einlangens. Unvollständig bzw. verspätet einlangende Bewerbungen werden 
nicht berücksichtigt.

Dieter Posch
Bürgermeister

FerialpraktikantInnen FerialpraktikantInnen 
für den Badesee Neudörfl gesucht!für den Badesee Neudörfl gesucht!

Du bist mind. 16 Jahre alt und auf der Suche nach einem Ferialjob im Juli und/oder August?

Du arbeitest gerne in der frischen Luft und scheust dich nicht davor, überall mitanzupacken?

Dienst am Wochenende macht dir nichts aus?

Dann schicke uns bei Interesse deine Bewerbung mit Lebenslauf 
bis 30. April 2023

an post@neudoerfl.bgld.gv.at

Bei Fragen wende dich an Doris Götz unter 02622 77277-12
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Stellenausschreibung Stellenausschreibung 
in der Marktgemeinde Neudörflin der Marktgemeinde Neudörfl

Gemäß § 5 Abs. 1 des Bgld. Gemeindebedienstetengesetzes 2014 gelangt in der Marktgemeinde Neudörfl die Stelle einer 
Betreuungsperson für die schulische Tagesbetreuung zur Ausschreibung.

Einstufung:                        Entlohnungsschema kb, Entlohnungsgruppe kb1 bzw. kb2
Beschäftigungsausmaß: 62,5 %, d.s. 25 Wochenstunden 
                                             (davon 22,5 Stunden Betreuungszeit und 2,5 Stunden Vor- und Nachbereitungszeit)
Monatsentgelt brutto:    kb1: € 2013,88 bzw. kb2: € 1.856,38 (ohne Anrechnung von Vordienstzeiten)

Anstellungserfordernisse:
1. unbeschränkter Zugang zum österr. Arbeitsmarkt
2. volle Handlungsfähigkeit
3. persönliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit der vorgesehenen Verwendung verbunden
    sind sowie die Erfüllung der in diesem Gesetz oder in besonderen Vorschriften festgesetzten Bedingungen
4. die Erfüllung der gesetzlichen Erfordernisse 
      - gem § 143 Abs. 2 (für kb1): Abschluss einer Pädagogischen Hochschule (Lehrbefähigungs- oder Lehramtsprüfung für  
       Volks- oder Haupt- bzw. Neue Mittelschule) oder die Ablegung einer  Reife- und Diplomprüfung bzw. der Diplomprüf-
         fung einer Bildungsanstalt für Sozialpädagogik oder Kindergartenpädagogik mit Zusatzausbildung Hortpädagogik    bzw. 
      - gem § 143 Abs. 3 (für kb2): Abgeschlossene Ausbildung im Bereich der Freizeitpädagogik

Die Stellenbewerbungen sind wie folgt zu belegen (in Kopie):

Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Strafregisterauszug (Original), Jahres- und Abschlussprüfungs-
zeugnis, Verwendungszeugnisse, allenfalls Heiratsurkunde, Geburtsurkunde/n des/r Kindes/r, bei männlichen Bewerbern: 
Wehrdienst-, Zivildienstbescheinigung bzw. Befreiungsschein

Die an den Gemeinderat zu richtenden Bewerbungen sind unter Beilage sämtlicher, in der Ausschreibung geforderter Un-
terlagen bis spätestens 30. April 2023 beim Gemeindeamt Neudörfl, Rathausplatz, 7201 Neudörfl einzubringen. Maßge-
bend ist das Datum des Einlangens. Unvollständig bzw. verspätet einlangende Bewerbungen werden nicht berücksichtigt.

Dieter Posch
Bürgermeister



TERMINE IM APRIL

1.

Ersatztermin Flurreinigung
Jagdgesellschaft und FVV
9.00 Uhr
Martinihof

1. 

Frühlingskonzert
MV Szent Miklos
19.00 Uhr
Martinihof

3.
Club der Generationen
15.00 Uhr
Pfarrheim

3.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 19.00 Uhr

4.

Vereinsabend
GFZN
18.00 Uhr
Weinstöckl Cafe

10.

Emmausgang
Pfarre Neudörfl
8.30 Uhr
Pfarrkirche

12.

Sprechstunde des Notars 
Mag. Thomas Prets
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

12.
EEG-Sprechstunde
16.00 - 18.00 Uhr
Rathaus

12.
EEG-Stammtisch
18.00 Uhr
Martinihof

17.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

22.

Verschwisterung
Zollikofen und Neudörfl
Platzkonzert mit 
anschließendem Festakt
17.30 Uhr
Martinihof

23.

Gastgarten-Eröffnung im 
Bierkistl mit Frühschoppen 
10.00 Uhr
Bierkistl

24.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 19.00 Uhr

25.

Jahrmarkt
FVV
6.00 - 13.00 Uhr
Matthias-Kollwentz-Straße

Bitte beachten Sie:

Für die Sprechstunde des 
Bürgermeisters 

Dieter Posch 
ist eine telefonische 
Voranmeldung unter 

02622 / 77277 
erforderlich. 

Sprechstunden können 
allerdings aus terminlichen 

Gründen kurzfristig 
entfallen. 

Vielen Dank für 
Ihr Verständnis!

JUBILÄEN IM APRIL

1. Monika Apfler (75)

1. Etelca Foszler (75)

1. Mathilde Hendling (81)

1. Erika Gemeiner (83)

1. Christine Handler (84)

1.
Heinrich Rudolf Wograndl 
(89)

2. Renate Auer (50)

2. Christian Weiner (55)

2. Manfred Paul Riegler (70)

2. Franz Josef Pramhofer (86)

3. Friederike Lemke (90)

4.
Gabrian Matthias Machac-
sek (55)

4. Michael Eitzenberger (70)

6. Christian Bierbaum (50)

6. Josef Mahr (87)

7. Christian Handler (55)

8. Marianne Pfister (60)

8. Sandra Elaine Eberl (65)

8. Theresia Maria Eisler (70)

8. Milinko Zornic (81)

9. Karl Hirschler (91)

11.
Dr.med.univ. Alexander 
Friedrich Hochmeister (55)

11. Wilhelm Witowetz (55)

11. Josef Zselyi (60)

11
Maria Magdalena Puch-
hammer (80)

11. Maria Vertenbah (85)

12. Cvija Mihajlovic (55)

12.
Mag. iur. Andrea Maria 
Klausner (60)

12. Alfred Panzer (70)

12.
Karoline Brigitte Schmitl 
(70)

12. Sieglinde Nemeth (80)

13. Johann Bauer (55)

13. Franz Tschirk (55)

13.
Andreas Johann Brunner 
(60)

13. Hans Peter Kusebauch (60)

13. Gabriele Schmirl (65)

13. Franz Bascha (70)

15. Ulrike Bierbaum (60)

Zahlen, Daten, Fakten
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25.

Pensionistennachmittag 
SPÖ Pensionisten
15.00 Uhr
Kinderfreundeheim

26.

Sprechstunde des Notars 
Dr. Michael Seifner
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

29.

Feier der Ehejubilare
Pfarre Neudörfl
18.00 Uhr
Pfarrkirche

30.

Fackelzug 
SPÖ Neudörfl
20.30 Uhr Meierhof 

Kundgebung 
21.00 Uhr Martinihof

AUSBLICK MAI

1.

Fahrradauffahrt 
ARBÖ Neudörfl
8.30 Uhr Treffpunkt
Wettbüro Schober

1.

1. Mai - Festkundgebung
SPÖ Neudörfl
10.30 Uhr
Martinihof

15.
Karl Leopold Wilhelm See-
mann (65)

15. Verica Milanović (65)

17.
Ing. Mag. Marius Franz 
Michalitsch MBA (60)

17. Andreas Pöttschacher (60)

17. Gisela Fuchs (70)

17. Franz Herowitsch (83)

17. Martha Strasser (90)

17. 
Augustine Friederike Panny 
(93)

18. Niko Mrkonjic (55)

18. Andreas Vesely (60)

18. Heinrich Walden (84)

19.
Mag. Monika Ingrid Lack-
ner (55)

19. Margit Pamer (60)

19. Katharina Rotpuller (83)

20. Friederike Rappel (81)

20.
Hedwig Charlotte Paulus 
(97)

21. Katharina Woltran (88)

21. Judith Lahr (90)

23. Gerhard Walter Traub (60)

24. Agnes Palkovich (92)

25.
Hermann Christoph Bogner 
(60)

25. Katharina Bauer (70)

25. Marko Saric (75)

26. Herta Schentz (88)

27. Ludwig Gullner (93)

28. Gerda Eitzenberger (75)

28. Alois Steiner (84)

28. Anna Pelinka (87)

29.
Ing. Markus Josef Kaschak 
(50)

30. Roland Georg Koller (50)

30. Ingrid Palenik (81)

30. Lazar Bujisic (89)

JUBILÄEN IM APRIL



TODESFÄLLE

Rudolf Johann Steurer
Hauptstraße 150
am 17. Februar

im 84. Lebensjahr

Heidemarie Glatz
Hauptstraße 140/7/3

am 24. Februar
im 65. Lebensjahr

Joachim Tullits
W.-Amadeus-Gasse 10

9. März
im 79. Lebensjahr

Die 
Marktgemeinde Neudörfl

 gratuliert 
recht herzlich ...

Wir gratulieren ...

Philipp Grill 

hat die 
Lehrabschlussprüfung im 

Lehrberuf 
"Bürokaufmann" 
absolviert und mit

gutem Erfolg

bestanden. 

Hinweis:

Wir gratulieren gerne zu 
abgelegten Prüfungen. 

Melden Sie sich dazu mit 
beigelegtem Zeugnis bei

redaktion@neudoerfl.bgld.gv.at 

AMTSTAG IM RATHAUS DER 
MARKTGEMEINDE NEUDÖRFL

jeden 2. Mittwoch im Monat
von 14.00 bis 15.00 Uhr
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Zahlen, Daten, Fakten 

EVANGELISCHE 
TOCHTER-

GEMEINDE A.B.
BAD SAUERBRUNN

Sonntag,
2. April 2023

9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Palmsonntag

Freitag,
7. April 2023

15.00 Uhr 
Gottesdienst 

Karfreitag
Montag,

10. April 2023
9.30 Uhr 

Gottesdienst 
Ostermontag

Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

Die 
Marktgemeinde Neudörfl 

kondoliert ...

Altstoff-
Sammelstelle 

Zum Bauhof 1

Öffnungszeiten
April - September:

Mittwoch:
14.00 - 16.00 Uhr

Samstag:
13.00 - 16.00 Uhr

Unter 0699 104 044 01
(werktags 7.00 - 15.00 Uhr) 

stehen Ihnen unsere 
Mitarbeiter vom Bauhof 

in allen Entsorgungsfragen 
mit Rat und Tat zur Seite!



GASTRONOMIE

Bierkistl Neudörfl
Hauptstraße 19

Tel. 0676 / 936 62 85

Bäckerei 
Ferry Kaiser GesmbH

Hauptstraße 12
Tel. 02622 / 77271
www.der-kaiser.at

Cafe-Konditorei-Bäckerei
Anker

Hauptstraße 28-30
Tel. 02622 / 77883

www.linauer.at

Weinstöckl Cafe
Kirchenplatz 12

Tel. 0664 / 3405399
www.weinstoeckl.info

Waldcafe
Lichtenwörth 74a

Tel. 02625 / 323 44
www.wald-cafe.at

Sportcafe Schober
Hauptstraße 93

Tel. 0664 / 1219518

Latino Coffee Shop
Hauptstraße 70

Tel. 0699/119 50 646

Hotelrestaurant 
Martinihof 

Rathausplatz 4
Tel. 02622 / 77845

www.martinihof.com

Heurigenrestaurant
Hauerperle

Hauptstraße 113
Tel. 02622 / 77286
www.hauerperle.at

Heurigenrestaurant 
Wittmann

Kirchenplatz 10
 Tel. 02622 / 77351

www.heurigenlokal.at

Probuskeller 
Weingut und Heuriger  

Döller
Hauptstraße 129

Tel. 02622 / 77408
www.doeller-probuskeller.at

Weingut und Heuriger 
Piribauer

Hauptstraße 71
Tel. 02622 / 77291
www.piribauer.net

Weingut und Heuriger 
Steiger

Hauptstraße 16
Tel. 02622 / 77440

www.weingut-steiger.at

Weingut und Heuriger
Waldherr

Hauptstraße 146 - 148
Tel. 02622 / 77426

www.waldherr-weingut.at

Pizzeria Ristorante 
Da Capo

Fabriksgelände 9
02622 / 77432

office@tennistreff.at

Pizza Liefer-Service 
Da Capo

Fabriksgelände 9
0676 / 7038119

www.da-capo-1-neudoerfl.at

Pizzeria Milano
Hauptstraße 149

Tel. 02622 / 79554

Palta 
Pizzeria und Kebaphaus
Pöttschingerstraße 5b
Tel. 0660 / 1210280

Gastronomie
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     Schmankerl 
            im April 

10. April 2023

Ostermontag 

      OSTER-
            BRUNCH

  BÄRLAUCH-
    SPEZIALITÄTEN



Damals 
vor vierzig Jahren

Gemeinde-
versammlung 
mit lebhafter 
Diskussion

Chronik 
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Rund 100 NeudörflerInnen 
waren am Freitag, den 4. 
März in den Martinihof zur 
Gemeindeversammlung 
1983 gekommen, zu der 
die Gemeindevertretung 
eingeladen hatte.

In dieser nunmehr schon 
zur Tradition gewordenen 
Veranstaltung legte der 
Bgm. LAbg. Josef Posch 
nicht nur Rechenschaft 
über die Arbeit der letzten 
Monate ab, sondern es bot 
sich auch Gelegenheit, An-
fragen, Anregungen, Mei-
nungen, Kritik, usw. direkt 
den Mitgliedern des Ge-
meindevorstandes vorzu-
bringen.

Wieso aber nur so weni-
ge diese wohl direkteste 
Möglichkeit der Mitbe- 
stimmung wahrnehmen, 
darüber rätselte auch der 
Bürgermeister. „Naja, of-
fensichtlich sind die Leute 

zufrieden mit dem, was 
wir leisten", gab  er gleich 
selbst eine Antwort.

In seinem Referat ging der 
Bürgermeister auf die  Dis-
kussionsbeiträge der letz-
ten  Gemeindeversamm-
lung ein, von denen die 
meisten Probleme in der 
Zwischenzeit gelöst wer-
den konnten, um dann kurz 
das Ergebnis der Gemein-
deratswahl vom Oktober 
1982 zu streifen. Er dankte 
nochmals den ausgeschie-
denen Gemeinderäten für 
ihre verdienstvolle Arbeit 
zum Wohle unserer Orts-
bewohnerInnen und stellte 
die neuen Gemeinderats-
mitglieder vor.

Im Mittelpunkt seiner Aus-
führungen stand der vor 
wenigen Wochen verab- 
schiedete Voranschlag für 
das Haushaltsjahr 1983, 
der u. a. den Ausbau der 
Augasse und die Kana-
lisierung (Badesee), die 
Ausgestaltung der Seean-
lage und den Weiterbau 
des „Kery-Hofes" vorsieht. 
Er erklärte nochmals die 
Gründe, weshalb die Ge-
meinde im Jahr 1981 ihren 
Zahlungsverpflichtungen 
bei der Landeshypo nicht 
nachkommen konnte und 
berichtete dann über den 
Verhandlungsstand mit 
der Fa. Master Foods Aus-
tria GesmbH bezüglich der 
Ansiedlung einer Tierfut- 
ter erzeugenden Fabrik in 
Neudörfl. Die Fa. Master 
Foods würde ca. 100 Män-
ner und 30 bis 50 Frauen 
beschäftigen. Mit der Auf-
zählung weiterer Ausga-
benschwerpunkte kehrte 
er wieder zum Voranschlag 
zurück, in dem auch der 
Kauf  des  „ Knura-Hauses"  
finanziell abgedeckt ist.

Stolz zeigte sich der Bürger-
meister über die Höhe der 
Steuerkraftkopfquote, die 
unsere Gemeinde als eine 
der finanzkräftigsten des 
Burgenlandes ausweist, 
über die Erfolge beim BIu- 
menschmuckwettbwerb 
und über das Ergebnis der 
Volkszählung 1981, in der 
im Zeitraum 1971 - 1981 
ein Einwohnerzuwachs um 
529 auf 3.243 registriert 
wurde. 

Erfreulich viele, und zum 
Teil mit viel Applaus unter-
stützte Wortmeldungen 
gab es bei der abschlie-
ßenden Diskussion. Hier in 
Kurzfassung die Beiträge:

1. Schneeräumung; sie 
wurde auch heuer nur sehr 
mangelhaft durchgeführt.

2. Mit der Straßenbeleuch-
tung in der Reitergasse gibt 
es Probleme.

3. Neue Plakatwände 
müssten angeschafft wer-
den, da sich die alten schon 
auflösen.

4. Die Ortsbewohner (Haus-
besitzer) sollten wieder 
mehr auf Ordnung und 
Sauberkeit schauen, so wie 
dies vor wenigen Jahren 
noch selbstverständlich 
war und nicht alles der Ge-
meinde aufbürden. Die Ge-
meinde müsste aber zum 
Beispiel bei jenen Geh-
steigen, die ihr gehören, 
mit gutem Beispiel voran-
gehen.

5. Die Schulgasse müsste 
besser entwässert werden.
 
6. Jährlich sollte eine Ver-
sammIung für die Mieter 
der Gemeindewohnungen 
abgehalten werden.

7. Anlegen eines Kinder-
spielplatzes durch Privat-
initiative auf einem brach 
liegenden Grundstück in 
der Reitergasse.

Vzbgm. Franz Wagner sag-
te zu, dass die Gemeinde 
bei der Errichtung des Kin-
derspielplatzes sicher Hil-
fe leisten werde und dass 
der Badesee aufgrund 
sehr  strenger  behördli-
cher Auflagen wegen der 
Gefahr der Wasserver-
schmutzung unbedingt 
eingezäunt und abge-
sperrt sein müsse.

In seinem Schlusswort er-
läuterte Bgm. Posch den 
Verlauf der S 4, mit deren 
Bau im Juli heurigen Jah-
res begonnen wird, wobei 
er die Bedeutung dieser 
Umfahrungsstrasse für 
den Umweltschutz und 
damit die Verbesserung 
der Lebensqualität in un-
serer Ortschaft besonders 
hervorhob.
 
Bezüglich der Verwen-
dung des „Buchinger-Hau-
ses", das nunmehr der 
Caritas gehört, ist durch 
diese noch keine definiti-
ve Entscheidung gefallen, 
doch ist an die Errichtung 
eines Rehabilitationszen-
trums für Drogenkranke 
oder einer Trinkerheilstät-
te gedacht.

Mit der Bitte an die Orts-
bevölkerung, die Gemein-
de bei ihren Bemühungen, 
ein schönes und lebens-
wertes Neudörfl zu erhal-
ten, durch private Initiati-
ven zu unterstützen, und 
dem Dank an alle Erschie-
nenen für das bewiesene 
Interesse, beendete er die 
Gemeindeversammlung 
1983.



Chronik

12

Neudörfler Unternehmen 
stellten aus

Neudörfl - ein
"Gesundes Dorf"

Horst Horvath feierte 
seinen 60er in Neudörfl

Horst Horvath - ein über Burgenlands Grenzen hinaus be-
kannter "Tausendsassa" - vor allem im Kulturbereich, in der 
Friedensbewegung und im Einsatz für Schwächere  - feierte 
kürzlich im Martinihof mit Familie seinen 60. Geburtstag. 
Auch Bürgermeister Posch schaute überraschend vorbei 
und hob in einer spontan gehaltenen, launigen Laudatio 
hervor, dass Horst Horvath trotz seiner überregionalen 
Bekanntheit nie seine Neudörfler Wurzeln abgelegt hat. 
Von der persönlichen Widmung unseres Ortschefs in der 
überreichten Ortschronik zeigte sich der Jubilar sichtlich 
gerührt.

Ende Februar fand in der Arena Nova, Wiener Neustadt, 
die Haus & Garten-Messe zum 30. Mal statt. Unter den 
mehr als 200 AusstellerInnen waren auch zwei Neudörf-
ler vertreten. Ing. Ewald Janska und Rainer Zenz präsen-
tierten ihre Unternehmen und wurden von GVin Sabine 
Zenz zu ihrem Engagement und ihrem Einsatz beglück-
wünscht.

Ing. Ewald Janska informierte über intelligente Haustechnik

Bei Rainer Zenz erfuhr man alles Wissenswerte 
über Fenster, Türen und Tore

Unser höchstes Gut, nämlich die Gesundheit, gilt es zu 
erhalten und zu fördern. Es ist bekannt, dass über die 
Gesundheitschancen der Menschen in deren Alltag ent-
schieden wird, nämlich dort, wo sie leben, arbeiten, ler-
nen und spielen. Aus diesem Grund hat sich die Gemeinde 
Neudörfl dazu entschlossen, am Projekt „Gesundes Dorf“ 
teilzunehmen. 

Der Startworkshop, zu dem alle NeudörflerInnen eingela-
den waren, fand am 15. März statt. Den TeilnehmerInnen 
dieses Workshops lagen die Themenbereiche „Sport und 
Bewegung“, „Kinder und Jugendliche“ sowie „Ernährung“ 
besonders am Herzen. Nach Ostern trifft sich der aus dem 
Startworkshop konstituierte Arbeitskreis zum ersten Mal, 
um die nächsten Maßnahmen gemeinsam zu planen. 
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Dringender Antrag in 
Brüssel eingebracht

GV Martin Giefing und GR i.R. Gunzz Kornfeld besuchten 
im Rahmen eines Ausflugs nach Brüssel das dort ansässige 
EU-Parlament. Gerüchten zu Folge sollen die beiden einen 
Antrag um Ausschankverbot von lauwarmen Bier einge-
bracht haben. Seit dem Austritt Großbritanniens aus der 
Union ist eine positive Erledigung dieser Angelegenheit 
wahrscheinlicher geworden.

Nach ausführlicher Inspektion des gesamten Gebäude-
komplexes und Besuch der österreichischen Fraktion im 
14. Stock wurde zur Stärkung die örtliche Kantine aufge-
sucht, wo neben einer großen Auswahl an Speisen auch 
lauwarmes Bier ausgeschenkt wurde. Noch am selben 
Abend traten die beiden „Mandatare“ die Heimreise an.

Martin Giefing und Gunzz Kornfeld vor dem Hauptportal 
sowie im kleinen Sitzungssaal des EU-Parlaments.

Jahrgang 2005 bei der 
Musterung

Am 15. März lud die Gemeinde jene jungen Männer zu ei-
nem Mittagessen in den Martinihof ein, die in diesem Jahr 
zur Musterung aufgerufen wurden. Die Stellung selbst dau-
erte eineinhalb Tage. Dabei wurden sowohl medizinische 
(u.a. Seh-, Hör- und Bluttests), sportliche Belastungstests 
als auch psychologische Tests gemacht, anhand derer fest-
gestellt wurde, ob jemand für den Wehrdienst geeignet ist. 
Die jungen Männer des heurigen Musterungsjahres wur-
den alle als tauglich eingestuft – ein Phänomen, das man 
in Neudörfl schon lange nicht mehr wahrgenommen hat.

DienstagDienstag, , 
25. April 202325. April 2023

von 6.00 bis 13.00 Uhrvon 6.00 bis 13.00 Uhr

JAHRMARKTJAHRMARKT

Neudörfl Neudörfl 
Matthias-Kollwentz-Straße

Fremdenverkehrs- und
Verschönerungsverein
7201    N E U D Ö R F L

"Tauglich!" hieß es für alle Neudörfler Burschen



Sonntag, 2. April

10.00 Palmsonntag
Palmweihe 
im Pfarrheimgarten,
Prozession in die Kirche,
Messfeier

Donnerstag, 6. April

19.30
Gründonnerstag
Messfeier vom 
Letzten Abendmahl
mit Fußwaschung

Freitag, 7. April 

15.00
Karfreitag
Feier vom Leiden und 
Sterben Jesu
(Zur Kreuzverehrung 
nehmen Sie bitte
eine Blume mit)

Samstag, 8. April

21.00
Karsamstag
Osternachtfeier
mit anschl. Osterfeuer  u. 
Agape im Kirchenpark

Sonntag, 9. April

10.00
Ostersonntag
Messfeier

Montag, 10. April

08.30

10.00

Ostermontag
Messfeier anschl. 
Möglichkeit zum 
gemeinsamen Spazier-
gang zum Parkplatz 
beim Waldcafé, anschl.

Emmausgang
vom Parkplatz des 
Waldcafés zum Wetter-
kreuz, Agape und Oster-
eiersuchen im Wein-
garten 

Wir laden zur Mitfeier der 
Kar- und Osterfeiertage 

sehr herzlich ein!

Sonntag, 16. April

10.00
Weißer Sonntag
Messfeier mit Taufge-
dächtnis der Erstkom-
munionskinder, anschl. 
Pfarrkaffee

Sonntag, 23. April

8.30 Messfeier

Sonntag, 30. April

10.00 Messfeier

ANMELDUNG ZUR 
TAUFE

Die Anmeldung erfolgt per-
sönlich (nicht telefonisch!) im 
Pfarramt während der Büro-
zeiten. Voraussetzung ist die 
Zugehörigkeit der Eltern und 
Paten zur römisch-katholi-
schen Kirche.

Folgende Unterlagen sind bei 
der Anmeldung mitzubrin-
gen:

• Geburtsurkunde des 
         Kindes
• aktuelle Taufscheine der 

Eltern und Paten (wenn 
nicht in Neudörfl ge-
tauft)

• Heiratsurkunde 
• kirchliche Trauungsur-

kunde der Eltern 

TERMINE

BÜRO -  und 
SPRECHSTUNDEN

Dienstag
16.30 - 17.30 Uhr

Samstag
9.00 - 12.00 Uhr

Pfarramt
Hauptstraße 6

Tel. 02622 / 77270

Pfarre
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Kinderfaschingsfest 

Heuer veranstaltete der Kinderarbeitskreis der Pfarre 
wieder am Faschingssamstag eine Faschingsfeier für 
Kinder im Pfarrheim. Mit Spielen, Tänzen, Basteln und 
einem Kasperltheater sorgten die Veranstalter für gute 
Unterhaltung und kurzweiliges Treiben im Pfarrheim. 
Während sich die Kinder vergnügten, wurden die Eltern 
mit Kaffee und Kuchen verwöhnt. So klang für viele der 
Fasching gemütlich und fröhlich aus!

ANMELDUNG 
zur 

FEIER DER EHEJUBILARE

Am Samstag, 

29. 4. 2023,
 laden wir alle Ehepaare, 

die in diesem Jahr 
ein Ehejubiläum feiern, ein, 

zum Gottesdienst um 18 Uhr 
in die Kirche zu kommen und 
anschließend im Pfarrheim 

bei einem gemütlichen 
Beisammensein weiter zu 

feiern.

Anmeldung bitte 
bis spätestens 22. 4. 

in Sakristei und Pfarrkanzlei!

Vorstellung der Erstkommunionkinder 

Am Sonntag, den 26. Feber wurden im Rahmen des 
Sonntagsgottesdienstes die heurigen Erstkommunion-
kinder der Pfarrgemeinde vorgestellt. Seit Herbst be-
reiten sich aus unserer Pfarre 24 Kinder intensiv in 
Gruppenstunden und gottesdienstlichen Feiern auf das 
Fest am Christi Himmelfahrts-Tag, den 18. Mai, vor. An 
diesem Tag werden sie zum ersten Mal in der Messfeier 
zur Kommunion gehen dürfen. Die Kinder der 2. Klassen 
und die Religionslehrerin gestalteten den Gottesdienst 
feierlich mit Texten und Liedern mit. Stolz präsentierten 
sie auch ihr gemeinsames Bild „Lebensbaum“, mit dem 
sie sich der Gemeinde vorstellten (siehe nächste Seite).
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Suppentag - Aktion „Fastensuppe“

Im Rahmen des Familienfasttages lud die Katholische 
Frauenbewegung auch heuer wieder ins Pfarrheim zum 
Suppenessen. Unter dem Motto „Suppe essen – Schnit-
zel zahlen“ kamen viele in den Pfarrsaal, um die köst-
lichen Suppen aus den Neudörfler Küchen zu verkosten 
und dabei noch mit ihrer Spende Gutes zu tun. Auch 
an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön allen, die an 
dieser Aktion mitgeholfen haben: den KöchInnen in den 
Küchen zu Hause oder im Pfarrheim, den Firmlingen, 
die tatkräftig beim Ausschenken mitgeholfen haben und 
den SpenderInnen!
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Sicherheitstipp:
Chemie im Haushalt

Ein Haushalt ohne Chemikalien ist fast nicht denkbar. In 
Küche, Bad, Keller und Garage trifft man auf unzählige 
Putz-, Reinigungs- und Poliermittel, Klebstoffe, Farben, 
Lacke, Anstriche, Pflanzenschutz-, Unkraut- und Schäd-
lingsbekämpfungsmittel. Das Angebot wächst ständig. 
Weltweit existieren rund 80.000 verschiedene Chemika-
lien und 100 Millionen chemische Verbindungen, und die 
Gefahr für Mensch und Umwelt durch unsachgemäße An-
wendung ebenfalls. 

Folgende Tipps sind beim Umgang mit chemischen Pro-
dukten im Haushalt unbedingt zu beachten:

• Haushaltschemikalien nur in notwendigen Mengen ver-
wenden. Überprüfen Sie, ob eine bestimmte Haushalts-
chemikalie überhaupt bzw. in welcher Menge für den vor-
gesehenen Zweck erforderlich ist.

• Beachten Sie vor Gebrauch die Gefahrenbezeichnung 
(Chemikalienkennzeichnung), Warnaufschriften bzw. Si-
cherheitsratschläge und Gebrauchshinweise.

• Haushaltschemikalien für Kinder unerreichbar aufbe-
wahren, am besten in einem versperrten Schrank.

• Chemische Produkte immer in der Originalverpackung 
aufbewahren; niemals in Getränkeflaschen oder Lebens-
mittelbehälter umfüllen.

• Reste von Giften und Chemikalien nicht unnötig im Haus-
halt aufbewahren, nicht wegschütten oder in den Haus-
müll werfen, sondern bei einer Problemstoff-Sammelstelle
abgeben.

• Sollte dennoch ein Unglücksfall passiert sein, so sind 
Arzt, Rettung (144) oder die Vergiftungs-Informationszent-
rale (01/406 43 43) anzurufen.

Unter https://www.bzsv.at/de/downloads.html 
steht der Ratgeber für „Gefährliche Stoffe“ zum 
Download bereit.

Osterputz in Neudörfl
In der Karwoche werden die Straßen vom Streusplitt 
des Winters befreit. Dazu kommt der Kehrwagen - na-
türlich muss er in den Gassen und Straßen "freie Fahrt" 
haben. Deswegen werden temporär Halteverbotsta-
feln aufgestellt (immer einen Tag vorher).

Seitens der Marktgemeinde Neudörfl werden alle be-
troffenen Autofahrer DRINGEND ersucht, diese Halte-
verbote zu beachten und das Auto an diesem Tag an 
anderer Stelle zu parken.



Kindergarten

17

Nachrichten Nachrichten 
aus dem Kindergartenaus dem Kindergarten
Fasching im Kindergarten

Nachdem die Faschingszeit in der Kinderkrippe und im 
Kindergarten schon ausgiebig zelebriert wurde, feierten 
wir am Faschingdienstag - als Höhepunkt der Faschingszeit 
- das Faschingsfest. Erstmalig haben wir als Location den 
Saal vom Martinihof gewählt. So hatten alle 180 Kinder ge-
nügend Raum, um den Tag individuell mitzufeiern. 

Gestartet wurde in der Früh mit einem lautstarken Auf-
marsch vom Kindergarten über die Hauptstraße in den 
Martinihof. Schon auf dem Weg begegneten uns viele 
Leute, denen wir mit den bunten Verkleidungen und der 
lustigen Musik ein Lächeln ins Gesicht zauberten. Im Mar-
tinihof angekommen erwarteten uns die Organisatorinnen 
des Faschingsfestes Gerda, Birgit, Carina und Uschi, die 
durch ein kunterbuntes und abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Spiel, Tanz und Spaß führten. 

"Runter vom Gas"

Liebe NeudörflerInnen!

Immer öfter müssen wir beobachten, 
dass Autos (trotz Tempolimit 30 km/h) 

beim Spazierengehen regelrecht an uns vorbeirasen … 

Wir sind durch das Tragen von neongelben Warnwesten 
schon von weitem als Kindergruppe zu erkennen 

und ersuchen Sie, 
den Fuß vom Gaspedal zu nehmen und 

das Tempo zu reduzieren, 
wenn Sie an uns vorbeifahren! 

Einer der vielen Höhepunkte war natürlich die Faschings-
jause  - es gab Krapfen, Pommes mit Ketchup und verschie-
dene Säfte. Nach einem aufregenden und lustigen Vor-
mittag fand der Tag im Kindergarten seinen Ausklang. An 
dieser Stelle möchten wir uns noch einmal recht herzlich 
bei der Gemeinde für die Spende der Faschingskrapfen be-
danken! Ein weiterer Dank ergeht an Luzi Eitzenberger und 
das Team des Martinihof für die fabelhafte Bewirtung! 
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Nachrichten Nachrichten 
aus der Volksschuleaus der Volksschule
Bezirksrundfahrt

Vergangene Woche waren die Kinder der 3a Klasse sowie 
der beiden vierten Klassen unterwegs, um ihren Heimat-
bezirk zu erkunden. Die ehemalige Direktorin, Luzia Eit-
zenberger, begleitete die SchülerInnen und teilte ihnen 
wichtige Informationen rund um den Bezirk Mattersburg 
mit. Von den 19 Ortschaften des Bezirkes durchfuhren sie, 
bis auf drei, alle Gemeinden. Gespannt lauschten sie den 
Erzählungen und verfolgten den Weg auf der Bezirkskarte. 
In Schattendorf machte die Gruppe einen Zwischenstopp 
und marschierte über die Grenze nach Ungarn. Außerdem 
betrachteten die neugierigen Schulkinder wichtige Bauten, 
wie das Öde Kloster in Baumgarten sowie die Rosalienka-
pelle in Forchtenstein. Dort konnten die Kinder, aufgrund 
des trüben Wetters, die Aussicht über den gesamten Bezirk 
bis hin zum Neusiedlersee zwar nicht genießen, dennoch 
war es ein gelungener Abschluss. Auf diesem Weg möch-
ten sich die SchülerInnen und Lehrerinnen nochmals recht 
herzlich bei unserer Reiseleiterin bedanken. Dieser lehrrei-
che Tag wird ihnen noch lange in Erinnerung bleiben!

Fasching in der Schule

Viele Kinder fieberten schon tagelang auf den Fasching in 
der Schule hin. Alle Kinder durften an diesem Tag bereits 
in der Früh verkleidet in die Schule kommen und erlebten 
einen unterhaltsamen Schultag mit einer „Faschingskrap-
fenjause“. Danke dem Elternverein, der die zahlreichen 
Faschingskrapfen spendete. Das war ein wirklich ereignis-
reicher und verrückter Tag für alle Faschingfans!



Volksschule

19

Experimente im Unterricht

Spannend ging es in der 2b im Sachunterricht zu. Die 
SchülerInnen stellten sich unter anderem folgende Fragen: 
Wie bringe ich einen Geist zum Schweben? Was müssen 
wir tun, damit das selbstgebastelte Wasserrad am besten 
funktioniert? Auch mehrere Versuche mit Magneten führ-
ten die neugierigen Kinder durch. Sie hatten alle sichtlich 
Spaß beim Basteln und beim Experimentieren. Vielleicht 
ist ja auch bereits ein kleiner Erfinder oder eine kleine Er-
finderin unter ihnen.
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Nachrichten Nachrichten 
aus der Mittelschuleaus der Mittelschule

„On fait les crêpes" – 
leckere Crêpes nicht nur in Frankreich,
sondern auch in der Mittelschule Neudörfl

Ein kleiner Exkurs aus der französischen Küche: Passend zur 
Faschingswoche wurden in den 3. Klassen eifrig Crêpes ge-
backen und natürlich auch verspeist. In den französischen 
Familien stehen diese nämlich besonders oft am „Mardi 
gras", am Faschingsdienstag, am Speiseplan. 

Französisch-Unterricht mal anders

Im Internet sicher unterwegs sein

Die 1b Klasse befasste sich im Feber mit dem Thema „Safer 
Internet". Gemeinsam wurde ein Plakat über die Gefahren 
im Netz, Cybermobbing und den Umgang mit  sicheren 
Passwörtern gestaltet. Die Kurzvideos „SheepLive“ wurden 
im Unterricht gezeigt und auch besprochen. Auch bei einer 
Schnitzeljagd, die natürlich online stattfand, machten die 
Kids mit großem Eifer mit.

Im Internet sicher unterwegs sein

Bouldernachmittag in Wiener Neustadt

Am 9.3. besuchten unsere sportbegeisterten Mädchen 
der Schwerpunktklassen Sport die Boulderhalle in Wiener 
Neustadt. Dabei konnten die Mädels ihre Kletterkünste un-
ter Beweis stellen, etwaige Höhenängste überwinden und 
tolle Erfahrungen sammeln. Da es Kletterrouten in ver-
schiedenen Schwierigkeitsgraden gibt, war für alle etwas 
Passendes dabei.

Mit vollem Einsatz bei der Sache
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Die Musikschule stellt sich vor

In dieser Ausgabe: Eleonora Fridecky-NiemetzIn dieser Ausgabe: Eleonora Fridecky-Niemetz
       Kurzsteckbrief:        Kurzsteckbrief: 

• Geburtsdatum:    30. Juni 1966
• Lebt in:     Walpersbach bei Bad Erlach
• An der MS Neudörfl seit:   über 25 Jahren
• Die ersten Instrumente:   Blockflöte und Klavier
• Der erste Instrumentalunterricht:  mit fünf Jahren Privatunterricht am Klavier
• Ausbildung:     BORG Wiener Neustadt mit besonderer Berücksichtigung der musikalischen 
     Ausbildung / Hochschule für Musik und darstellende Kunst in Wien (heutige
     Musikuniversität Wien) / Josef Matthias Hauer-Konservatorium Wiener Neustadt
• Spielt bei Band / Orchester:   Nein

Eleonora, Du unterrichtest 
Blockflöte, Gesang und 
Klavier. Deine ersten Ins-
trumente, die Du erlernt 
hast, waren Blockflöte und 
Klavier. Weißt Du noch, 
warum Du damals genau 
mit diesen Instrumenten 
begonnen hast? Würdest 
Du Dich heute wieder so 
entscheiden?

In unserer Familie gab es 
immer Hausmusikkonzerte 
und daher kam ich schon 
als Kleinkind immer direkt 
mit Musik in Berührung. 
Das Klavier war für mich 
das faszinierendste Inst-
rument und ist es heute 
noch.

Hattest oder hast Du musi-
kalische Vorbilder?

Meine Eltern und mein 
Großvater waren die ers-
ten großen Vorbilder für 
mich. In weiterer Folge 
meine Klavierprofessorin, 
Konzertpianistin Antoinet-
te van Zabner, die mich an 
der Musikuniversität her-
vorragend unterrichtet hat 
und gleichzeitig an ihrem 
großen Konzertleben teil-
haben ließ.

Wie war dein anschließen-
der musikalischer Ausbil-
dungsweg?

Nach meinem Musikschul-
besuch während der ge

samten Pflichtschulzeit 
habe ich die Reifeprüfung 
am BORG Wiener Neu-
stadt im Zweig „Schwer-
punkt Musik“ absolviert. 
Nach einem kurzen tech-
nischen Studiumsexkurs 
ging ich an die Hochschule 
für Musik und darstellende 
Kunst in Wien und belegte 
die Hauptfächer Gesang 
und Klavier mit Neben-
fach Blockflöte. Am Josef-
Matthias-Hauer-Konser-
vatorium habe ich weitere 
Semester belegt und bei 
Mag. Gert Fussi mein Ge-
sangsstudium ausgebaut, 
sowie mein Klavierstudium 
bei Mag. Stefan Salomon 
abgeschlossen. Da ich 
während meines Studiums 
meine Töchter zur Welt 
brachte, war die Möglich-
keit, mein Studium in Wie-
ner Neustadt abschließen 
zu können, optimal.

Du hast ja auch Kulturtou-
ristik an der PH Linz sowie 

Heizungs-, Klima- und Käl-
tetechnik und an der HTL 
Mödling studiert. Wie kam 
es dazu? Könntest Du Dir 
heute vorstellen, in einem 
dieser Berufe zu arbeiten? 
Fiel Dir die Entscheidung 
für „einen“ Beruf schwer?

Mein Kurzstudium im Kol-
leg an der HTL Mödling 
war für mich persönlich 
sehr wichtig, da ich tech-
nisch ebenso sehr interes-
siert bin. Beruflich habe ich 
absolut die richtige Wahl 
getroffen, denn als Musik-
pädagogin bin ich seit über 
30 Jahren sehr glücklich! 
Mein berufsbegleitendes 
Studium für Kulturtouris-
tik an der PH Linz habe 
ich in den Jahren 2002 bis 
2006 gemacht und diesen 
Ausbildungsschwerpunkt 
sowie Musikerziehung an 
der HLA Baden von 2001 
bis 2015 unterrichtet. Seit 
dem Schuljahr 2015/16 
unterrichte ich, zusätzlich 
zu meinem Musikschul-
unterricht in Neudörfl und 
der Zentralmusikschule 
Mattersburg, auch an der 
HLW Wiener Neustadt Mu-
sikerziehung.

Welche Art von Musik 
spielst Du am liebsten? 
Welche Musik hörst Du 
privat gern?

Ich spiele und höre jede 
Art von Musik gerne, es 

gibt keine Favoriten für 
mich.

Was sind für Dich die 
schönsten Momente beim 
Unterrichten?

1. Wenn meine SchülerIn-
nen glücklich über ihren 
eigenen Erfolg von der 
Musikstunde nach Hause 
gehen!

2. Wenn wir gemeinsam 
beim Ensemblespiel Spaß 
und Momente zum Lachen 
haben.

Was machst Du am liebs-
ten, wenn Du nicht gerade 
unterrichtest?

Meine Familie kulinarisch 
verwöhnen, unsere Pfer-
de betreuen, mit meinem 
Border Collie wandern und 
viele Bücher lesen. Außer-
dem besuche ich sehr ger-
ne Musicals, Opern und 
Konzerte, sofern meine 
Freizeit es zulässt.
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Es tat sich was beim Es tat sich was beim 
Pensionistenverband…Pensionistenverband…
Am Faschingsdienstag wurde ausgelassen gefeiert. Endlich 
konnte die PVÖ Ortsgruppe zum Faschingsfest laden. Zahl-
reiche Besucher kamen in den Martinihof und brachten 
gute Laune mit. Auch eine Pinguin-Gruppe war mit einem 
Eisbären zu Besuch. 

Frühlingszauber

Der kalte Winter weicht allmählich
nun dem wärmenden Frühling.

Das zarte Trillieren der Singvögel in Gottes Natur
wie es mir in Gedanken nun in den Sinn fuhr.

Das Grünen der Pflanzen und Bäume, 
Wiesen und Wälder,

staunt der Betrachter in seelischer Harmonie.
Die Natur erwacht aus ihrem Winterschlaf,

ausgeruht, 
um mit Liebe dieses Bild der Natur zu schaffen.

Gefühle erwachen - 
Die Begegnung eines Fräuleins 

mit einem freundlichen Lächeln!

Roman Moser

Buntes Faschingsfest im Buntes Faschingsfest im 
PflegewohnhausPflegewohnhaus

Am Rosenmontag feierten die BewohnerInnen im Pflege-
wohnhaus Neudörfl – St. Nikolaus eine große Faschings-
party. Neben bunter Deko sowie tollen Kostümen erfreuten 
sich die BewohnerInnen auch an der musikalischen Unter-
haltung.  
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Wieder ein gemütlicher Wieder ein gemütlicher 
Club der GenerationenClub der Generationen

Der Club der Generationen - eine Initiative der "Dorfer-
neuerung 2020" trifft sich jeden 1. Montag im Monat zum 
fröhlichen Plaudern, Singen, Spielen und Basteln. Verena 
Haider bastelte mit den kleinen und großen Gästen lustige 
Hühner aus Stoff und Federn! Die Begeisterung war riesen-
groß! Natürlich gab es auch Kaffee und Kuchen, Brote und 
das eine oder andere Glaserl Wein oder Likör. 

Wir treffen uns wieder!

Montag, den 3. April 15.00 Uhr 
im Pfarrheim! 

Das SoziMobil bringt Sie gratis 
hin und wieder nach Hause! ( 0676/555 20 40 )

Wir freuen uns schon auf Sie!

Der Seniorenbund Der Seniorenbund 
gratuliertegratulierte

In den ersten  Monaten dieses Jahres konnten wir Ernst 
Wenzel (65), Karl Haider (85)  und Franz Velikay (90)  zu 
ihren Jubiläen gratulieren. Wir wählten den Valentinstag 
bzw. unser Faschingsfest aus, um Ihnen kleine Geschenke 
mit herzlichen Wünschen zu überreichen. Unsere Gäste 
erhielten einen Blumengruß und hatten dann auch Gele-
genheit, bei einer Tombola Preise zu gewinnen.

Ernst Wenzel wurde 65 - 
Herzlichen Glückwunsch!

Karl Haider feierte seinen
85. Geburtstag. Alles Gute!

Gratulation an Franz Velikay
zum 90.Geburtstag

Fröhliches Beisammensein 
beim Faschingsfest
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Rauschende 
MGV-Ball-Nacht im 

Martinihof
Der traditionelle MGV-Ball am Faschingsamstag im Martini-
hof feierte nach zwei Jahren Unterbrechung feierliche Ur-
ständ. Bestens besucht, hervorragend bespielt von Roland 
& Company, wurde bei ausgelassener Stimmung bis vier Uhr 
morgens getanzt und gelacht.

Obmann Roland Portius hatte sich natürlich wieder eine 
spezielle Balleröffnung ausgedacht. Als Vorgeschmack auf 
das nächste abendfüllende Konzert (am 3. Juni im Mar-
tinhof) wurde die Einleitung zum Film „Im weißen Rössel 
am Wolfgangsee“ nachgespielt und gesungen. Da durften 
natürlich Stubenmädchen, Kofferträger und Kellner nicht 
fehlen. Zu „Was kann der Sigismund dafür, dass er so schön 
ist?“ zog Otti Schwarzlmüller mit seinem roten Hubschrau-
ber Pirouetten übers Parkett. Danach sang Oberkellner Rudi 
ein schmachtendes „Es muss was Wunderbares sein …“ und 
eroberte das Herz der Hotel-Chefin (Martin Kruckenfellner). 
Zu guter Letzt stimmte der gesamte Chor ein „Im weißen 
Rössel ...“. 

Nach tobendem Applaus konnte der Obmann nach Begrü-
ßung aller Gäste den Ball eröffnen. Der Tanzboden füllte sich 
sofort und blieb es bis zum Morgengrauen.

Der MGV „Liederkranz“ Neudörfl bedankt sich bei allen 
Gönnern und Spendern, bei allen Gästen aus Nah und Fern, 
bei allen Loskäufern, bei der Crew des Martinihofs und spe-
ziell bei der großartigen Ballmusik. Bis zum nächsten Mal.

Der Fremdenverkehrs-
und Verschönerungsverein 

appelliert
Hundekot

In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden von Anrainern 
über Hundekot auf Gehwegen und in Grünanlagen. Die 
Gemeinde Neudörfl ergänzt laufend öffentliche Mistkübel 
mit Hundekotsackerl. Für ein sauberes Ortsbild möchten 
wir allen HundehalterInnen ihre Pflicht in Bezug auf Verun-
reinigungen von öffentlichen Plätzen in Erinnerung rufen. 

Hundehalter müssen dafür sorgen, dass der Hund Gehstei-
ge, Gehwege, Geh- und Radwege sowie Grün- und Park-
anlagen und Spielplätze nicht verunreinigt. Verstöße gegen 
diese Bestimmungen ziehen Straffolgen nach sich. Das be-
deutet, dass Hundehalter den Hundekot aufsammeln und 
entfernen bzw. für die Kosten der Entfernung oder Reini-
gung aufkommen müssen (vgl. § 92 Abs. 2 und 3 Straßen-
verkehrsordnung).

Kirschlorbeer & Bambus mitten im Wald?

Immer wieder kommt es vor, dass zum Beispiel im Zilling-
dorfer Wald oder rund um die Seeanlage Kirschlorbeer 
oder Bambus aus dem Boden wächst. Grund dafür ist das 
Abladen von Gartenabfällen oder das Einsetzen von Gar-
tenpflanzen.

Bitte bedenken Sie, dass diese invasiven Pflanzen sich 
großflächig ausbreiten können und dabei die heimische 
Flora massiv beeinträchtigen. Außerdem ist das Entsorgen 
von Gartenabfällen im Wald oder an sonstigen öffentli-
chen Plätzen verboten. Bringen Sie Ihren Grünschnitt, Ihr 
Laub und sonstige Abfälle mittwochs 14.00 bis 16.00 Uhr 
oder samstags 13.00 bis 16.00 Uhr jeweils von in die Alt-
stoffsammelstelle.
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 GFZN feierte am 
Faschingsdienstag

Am Faschingsdienstag, 21. Februar 2023 lud die Gesellschaft 
der Freunde Zollikofens in Neudörfl zum bereits traditionel-
len fröhlichen Beisammensein beim Faschingsstand vor dem 
Heurigenrestaurant Steiger ein. 

Bei überaus milden Temperaturen musste diesmal kein Glüh-
wein ausgeschenkt werden. Die zahlreich erschienenen 
Freunde der GFZN verweilten auch gerne etwas länger bei 
einem kühlen Bier samt Würstel oder Käsestangerl.

Generalversammlung Generalversammlung 
der Theatergruppeder Theatergruppe

Bei der am 07.03.2023 im Neudörfler Martinihof statt-
gefundenen Generalversammlung des Vereins "Bühne im 
Martinihof"wurden folgende Personen in den Vorstand ge-
wählt:
 Obmann:   Helmut Schreiter
 Schriftführer:  Magdalena Kern
 Kassier:   Angelika Moser-Steiger
 Künstl. Leitung:  Gabriele Aigner-Tax

Zu Kassenkontrolloren wurden Michael Lenzinger und Jo-
sef Plasskott gewählt. Herbert Radel wurde für seine Ver-
dienste im Verein zum Ehrenmitglied ernannt.

Der neue Vorstand der "Bühne im Martinihof"
V.l.n.r.: Angelika Moser-Steiger, Helmut Schreiter, Magdalena 
Kern, Josef Plesskott, Gabriele Aigner-Tax, Michael Lenzinger

Herbert Radel wurde geehrt
V.l.n.r.: Gabriele Aigner-Tax, Helmut Schreiter, 

Herbert Radel, Angelika Moser-Steiger.
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Neues vom SCNNeues vom SCN
Unser SC  startet mit Remis und Niederlage in die Frühjahrs-
saison

SV Z-S-P 7023 : SC Neudörfl 1:1 (1:1)

Tor: Müller

Unser Gegner kann in Minute 20 nach einer Fehlerkette 
mit 1:0 in Führung gehen, doch Mathias Müller kann noch 
vor dem Wechsel per Elfmeter ausgleichen. In der zweiten 
Hälfte kommen beide Teams zu ihren Möglichkeiten, aber 
es blieb letztendlich bei einem gerechten Unentschieden.
   
Reserven: 0:2 
Tore: Graf (2)

Zemendorf: 150 Zuschauer 
Schiri: Gruber ( In Ordnung)

SC Bad Sauerbrunn 1b : SC Neudörfl 2:1(1:1)

Tor: Gersch

Bereits nach drei Minuten aberkennt der Referee einen 
regulären Treffer nach einem direkt verwandelten Eckball. 
Unsere leider arg von Ausfällen (krank, verletzt, usw.) ge-
beutelte Mannschaft kann in Minute 8 trotzdem mit 0:1 in 
Führung gehen. Man muss aber schon vier Minuten spä-
ter nach einem Getümmel im Strafraum unglücklich den 
Ausgleich hinnehmen. Unsere diesmal sehr junge Elf kann 
in Folge gegen die teilweise landesligaerprobten Kurortler 
mit viel Einsatz lange mithalten, muss dennoch nach einer 
Stunde Spielzeit das 2:1 hinnehmen. Der Ausgleich sollte 
leider nicht mehr gelingen, lag aber durchaus im Bereich 
des Möglichen.  

Ohne Reserven

Bad Sauerbrunn: 250 Zuschauer 
Schiri: Kaplan (an sich gut, aber leider auch spielentschei-
            dende Fehler)

Beim Heimspiel am 

Samstag den 1. April 2023  

gegen den USC Pilgersdorf 
laden der SC Neudörfl und 

die Kinderfreunde Neudörfl 
ab 14 Uhr  zu einem großen

 Kinderschminken 
in die Kantine am Sportplatz 

ein.

Neuer Trainer

Nachdem Trainer Thomas 
Urbanek kurz vor  Meis-
terschaftsstart um Auf-
lösung seines Vertrages 
bat, konnte man beim SC 
Neudörfl mit dem in Ei-
senstadt wohnhaften, ge-
bürtigen Südtiroler Chris-
tian Staffler schnell wieder 
einen neuen Trainer ins 
Boot holen.  Mehr dazu: 
www.sc-neudoerfl.at
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Neudörfl als Zentrum des bgld. TischtennissportsNeudörfl als Zentrum des bgld. Tischtennissports
In den letzten Wochen war 
die Sporthalle der Mittel-
schule Neudörfl Austra-
gungsort zweier wichtiger 
Meisterschaften des Bur-
genländischen Tischtennis-
verbands mit erfolgreicher 
Beteiligung von Spielern der 
ASKÖ Neudörfl.

Am 26. Feber fand die Se-
nioren-Mannschaftsmeis-
terschaft aufgeteilt in zwei 
Altersgruppen statt. In der 
Kategorie „40 +“ boten die 
Neudörfler Spieler Her-
mann Brandl und Michael 
Schweritz eine herausra-
gende Leistung und gingen 
vor der Spielgemeinschaft 
Mattersburg/Pinkafeld und 
der Paarung aus Neusiedl/
See als Sieger hervor. In der 
Altersklasse „60 +“ erreich-
ten Mamdouh Aly/Charly 
Mayer den ausgezeichneten 

V.l.n.r.: Werner Koller/Lukas Frank (Mönchhof/Halbturn), 
David Giefing/Charly Mayer, Michael Schweritz/Benno Lahr, BTTV-Präsident Helmut Jäger 

zweiten Platz hinter der un-
geschlagenen Mannschaft 
aus Kirchschlag.

Eine österreichweit einzig-
artige Meisterschaft wurde 
nach längerer, coronabe-
dingter Pause am 5. März 
ausgetragen, nämlich die Se-
nioren-Nachwuchs-Mixed-
Meisterschaft, bei der die 

Teams aus einem Senioren- 
und einem Nachwuchsspie-
ler zusammengesetzt sind, 
wobei zu beachten ist, dass 
je älter der Nachwuchsspie-
ler ist, desto älter auch der 
Senior sein muss. Jedenfalls 
holte sich hier der kurzfristig 
eingesprungene Charly Ma-
yer mit seinem jungen Spiel-
partner David Giefing aus 

Mattersburg den Sieg, dicht 
gefolgt von der Neudörfler 
Paarung Michael Schweritz/
Benno Lahr. Diese Meister-
schaft war zwar recht in-
tensiv (jeder Spieler musste 
15 Matches absolvieren), 
aber durch ihren familiären 
Charakter ein außerordent-
lich schönes Erlebnis für alle 
Teilnehmer.



     Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Neudörfl

EINLADUNG
zum 50jährigen Jubiläum

 der Verschwisterung der Gemeinden
Zollikofen und Neudörfl

22. April 2023
17.30 Uhr

Platzkonzert 
des MV Szent Miklos vor dem Martinihof

18.00 Uhr

Festakt im Martinihof 
mit Festprogramm

 MV Szent Miklos - MGV Liederkranz - Chor Cantate nova - spirit.us
Sportunion Neudörfl Sektion Gymnastik

Grußansprachen von 
Gemeindepräsident Daniel Bichsel und Bürgermeister Dieter Posch

Bilder von einst und jetzt
Kleines Buffet


